
„Volksgruppen- und Minderheitenrechte - 
Herausforderungen durch den demographischen Wandel“

Vom 20.09.2024 bis 22.09.2024
in der Bildungs- und Begegnungsstätte „Der Heiligenhof“ in Bad Kissingen

in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Sudetendeutscher Akademiker (ASA)

Programm

Freitag, 20.09.2024
bis 18:00 Uhr Anreise, Check-in
18:00 Uhr Abendessen
19:00  -  19:30 Uhr Ulrich Rümenapp & Dr. Andreas Müller, Meckenheim

Begrüßung, Vorstellungsrunde, Einführung in das Seminarthema, 
Abfrage der Erwartungen

19:30  -  22:00 Uhr Dr. Günther Rautz, Bozen/Bolzano
Autonomiemodelle im europäischen Vergleich

Samstag, 21.09.2024
08:00 Uhr Frühstück
09:00  -  10:30 Uhr
(anschließend Pause von 30 
Min.)

Dr. Stefan Planker, München
Sprachlich-ethnische Minderheiten in den italienischen Alpen - eine 
Bestandsaufnahme

11:00 - 12:30 Uhr Katharina Kilzer, Temeswar/Timișoara (online)
Zum Bestand der deutschen Volksgruppe in Rumänien – Erlebnisbericht 
aus dem Banat

12:30  -  14:30 Uhr Mittagessen
14:30  -  18:00 Uhr
inkl. 16:00-16:30 Uhr 
Nachmittagskaffee

Prof. Dr. Vello Pettai, Flensburg
Die russischsprachige Bevölkerung in den baltischen Staaten - Risiko 
oder Chance für die Region?

18:00 Uhr Abendessen

Sonntag, 22.09.2024
08:00 Uhr Frühstück
09:00  -  12:30 Uhr
(incl. Pause von 30 Min.)

N.N.
Die Lage der Deutschen in der Tschechischen Republik vor dem 
Hintergrund von Zu- und Abwanderungsbewegungen

12:30  -  12:45 Uhr Steffen Hörtler, Bad Kissingen & N.N.
Auswertung des Seminars und Ergebnissicherung

12:45 Uhr Mittagessen, 
anschließend Abreise der Teilnehmer

Seminarleitung: Ulrich Rümenapp, HpM, Bad Kissingen
(20.09./18:00 – 22:00 Uhr)
Steffen Hörtler, Stiftungsdirektor, Bad Kissingen
(20.09./09:00 – 22.09./12:45)
Dr. Andreas Müller, Vorsitzender des ASA, Meckenheim
(20.09./18:00 Uhr – 21.09./18:00 Uhr)
N.N.
(21.09./18:00 Uhr – 22.09./12:45 Uhr)

Hinweise: Die Teilnehmergebühr ist unabhängig von den in Anspruch genommenen Leistungen zu 
entrichten und kann nicht anteilig rückerstattet werden. Die Verantwortlichkeit für das 
Programm und die Durchführung liegen bei der Bildungs- und Begegnungsstätte „Der 
Heiligenhof“. Diese Veranstaltung ist für alle interessierten Personen frei zugänglich.


